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Und endlich gab es wieder Theater

Am 11. März war es so weit, nach 3-jähriger Pause gab es wieder ein Theaterstück der Laienspiel-
gruppe aus Nieder Seifersdorf. Alle fieberten der ersten Aufführung entgegen.
Am Samstag wurden die viele Mühe, das Textlernen, das Proben und das Lampenfieber dann 
endlich belohnt. Der „Frauenflüsterer“ machte im Schützenhaus seine Runde und wurde gebüh-
rend gefeiert. Es gab eine gelungene erste Aufführung zu sehen.
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Der Spaß stand natürlich an erster Stelle.
Anschließend konnte das Tanzbein geschwungen werden. Wir schauen auf 
einen wunderschönen Abend zurück und freuen uns auf weitere Veranstal-
tungen.
Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen bedanken, die uns in diesem Jahr 
organisatorisch zur Seite stehen.

Restkarten für den 25. März gibt es noch unter der Nummer 035827 70504 zu 
bestellen.

Die Stadtverwaltung Weißenberg  
gratuliert in den Monaten März und 

April 2023 allen Jubilaren  
ganz herzlich zum Geburtstag und 

wünscht alles Gute  
und viel Lebensfreude!

Siegfried Mielsch am 19.03. zum 85. Geburtstag
Särka
Günter Petzold am 26.03. zum 75. Geburtstag
Weißenberg
Gerhardt Sauer am 07.04. zum 75. Geburtstag
Gröditz

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 21. April 2023

Redaktions- und Annahmeschluss ist 
Freitag, der 14. April 2023

Die übernächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 19. Mai 2023

Redaktions- und Annahmeschluss ist 
Donnerstag, der 11. Mai 2023

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet

Egal ob Prospekte, Flyer, Broschüren -
mit uns kommen Sie gut an!

Fragen Sie uns einfach! 
Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

...wir kennen uns damit aus!

RAN AN DIE BEILAGEN!
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Informationen aus dem Bürgerbüro

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro/Standesamt 
geschlossen
Das Einwohnermeldeamt sowie das Standesamt bleiben 
am Dienstag, dem 28.03.2023 vormittags aufgrund 
von Weiterbildung geschlossen. Am Nachmittag sind 
wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie 
erreichbar.

Stadtverwaltung Weißenberg

Informationen aus der Stadtkasse

Softwarefehler Abbuchung Grundsteuer
Bei den Abbuchungen für die Grundsteuer gibt es durch 
einen Softwarefehler im Jahr 2023 Abweichungen bei den 
fälligen Beträgen bei Grundstückseigentümern, die für 
mindestens 2 Grundstücke Grundsteuer zu entrichten haben 
und bei denen mindestens 1 Grundstück unter die Anwen-
dung des § 28 Abs. 2 Grundsteuergesetz (Kleinbetragsre-
gelung) fällt. Das bedeutet, dass nicht 4 gleiche Beträge 
im Jahr abgebucht werden, sondern das bei Abgaben die 
kleiner als 30,00 € sind der Jahresbetrag je zur Hälfte am  
15. Februar und am 15. August fällig werden bzw. bei 
Abgaben unter 15,00 € in einem Betrag am 15.08. als Jahres-
betrag fällig werden.
Bsp.: Grundsteuerbescheid 2023 - Es sind für 3 Grundstücke 
Abgaben zu entrichten
- 1. Abgabe 200,00 € Jahresbeitrag
- 2. Abgabe 28,00 € Jahresbeitrag
- 3. Abgabe 12,00 € Jahresbeitrag
Ergebnis: Für die 1. Abgabe ergeben sich 4 Fälligkeiten zu 
je 50,00 € (15.02./15.05./15.08./15.11.), für die 2. Abgabe 
ergeben sich 2 Fälligkeiten zu je 14,00 € (15.02./15.08.) und 
für die 3. Abgabe ergibt sich 1 Fälligkeit zu 12,00 € (15.08.)!
Wichtiger Hinweis: Die Hebesätze der Stadt Weißenberg 
sind bisher unverändert! Es ergeben sich bei diesen Sach-
verhalten keine Änderungen der Jahresbeträge im Vergleich 
zum Vorjahr!
Für Fragen zur Grundsteuer steht Ihnen Frau Schröter 
während der Öffnungszeiten sowie telefonisch unter 035876 
44022 zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Stadtverwaltung Weißenberg

Informationen aus dem Bereich Ordnung und 
Sicherheit

Information zum Hexenbrennen 2023
Am 30. April werden wie jedes Jahr die Hexenfeuer lodern 
und der Winter wird vertrieben. Die Traditionspflege steht 
dabei im Vordergrund. Wer auf seinem Grundstück ein 
privates Feuer entzünden möchte, wird dringend darauf 
hingewiesen, dass die Anträge bis spätestens Freitag, den 
14. April 2023 durch den Verantwortlichen schriftlich oder 
elektronisch im Bürgerbüro der Stadtverwaltung einzurei-
chen sind. Das Formular finden sie im Internet unter www.
stadt-weissenberg.de - Weißenberg kompakt - Formulare - 
Antrag Brauchtumsfeuer.
Für jedes Feuer ist ein Verantwortlicher für Ordnung, Sicher-
heit sowie für die Organisation der Brandwache und die 
vollständige Beräumung des Platzes zu benennen. Die tele-
fonische Erreichbarkeit des Verantwortlichen (Mobiltelefon) 
ist abzusichern und die Zustimmung des Grundstückseigen-
tümers ist vorab einzuholen.
Der Hexenhaufen darf frühestens am 15. April 2023 aufge-
schichtet werden. Ein ausreichender Sicherheitsabstand zu 
Gebäuden und Gehölzen ist zwingend einzuhalten.
Es darf nur unbehandeltes, trockenes Holz (Baum- und 
Strauchverschnitt) verbrannt werden. Nicht erlaubt ist das 
Abbrennen von Abrissholz und anderen Abfällen wie Papier, 
Pappe, Lumpen, Reifen usw.. In diesem Jahr werden auch 
wieder Kontrollen durchgeführt. Nach dem Abbrennen ist 
der Platz ordnungsgemäß zu beräumen.

Stadtverwaltung Weißenberg

Munitionsfund in der Gröditzer Skala
Beim Spaziergang in der Gröditzer Skala ist eine Munition 
aus Kriegszeiten gefunden worden. Es handelt sich dabei 
um eine russische Mörsergranate, dies ist der Stadtverwal-
tung am 23.03.2023 mitgeteilt worden. 

Einladung zur nächsten Stadtratssitzung
Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am Montag,  
27. März 2023, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus 
der Stadt Weißenberg statt.
Die förmliche Tagesordnung entnehmen Sie bitte der orts-
üblichen Bekanntmachung im Mitteilungsblatt des Land-
kreises, Ausgabe Bautzen.
Die Bürgerschaft ist herzlich dazu eingeladen.
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Osterschießen und Osterfeuer
Osterschießen ist ein traditioneller Brauch, 
der am Karsamstag oder in der Nacht vom 
Karsamstag zum Ostersonntag in der Oberlau-
sitz stattfindet.
Festgehalten sind die Regelungen in der Polizeiverord-
nung der Stadt Weißenberg in § 9. Das Osterschießen ist 
eine Veranstaltung im Freien, die einem herkömmlichen 
Brauch entspricht und nur am Ostersamstag in der Zeit 
von 07:00 bis 21:00 Uhr gestattet ist.
Auch das Osterfeuer ist ein traditioneller Brauch, der 
symbolisch für die Sonne als Mittelpunkt des menschli-
chen Lebens steht und die Sonne damit begrüßt wird.
Wer ein Osterfeuer entfachen möchte, benötigt hierfür 
eine Ausnahmegenehmigung. Diese muss mindestens 
14 Tage vor dem Ereignis schriftlich angemeldet werden. 
Das Formular dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.stadt-weissenberg.de unter Weißenberg kompakt 
- Formulare/Amt 24 - Antrag Brauchtumsfeuer. Dabei 
sind die Regelungen zum Abbrennen offener Feuer zu 
beachten und einzuhalten, diese sind in der Polizeiver-
ordnung der Stadt Weißenberg festgehalten.

Stadtverwaltung Weißenberg

Sonstiges

Mitteilung im Amtsblatt zur Grundsteuer 2025
Das Finanzamt verschickt seit geraumer Zeit die Bescheide, 
auf dessen Grundlage die neuen Grundsteuerbescheide, 
geltend ab 01.01.2025, erlassen werden.
Voraussetzung für den Erlass der neuen Grundsteuer-
bescheide ist die Festsetzung der Hebesätze durch den 
Stadtrat.
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt gehen wir davon aus, dass 
die neuen Grundsteuerbescheide im 2. Halbjahr 2024 
verschickt werden. Bis dahin bitten wir von Anfragen zur 
neuen Grundsteuer Abstand zu nehmen!
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihre Stadtverwaltung

Nach der Weiterleitung der Meldung an die Polizei und 
durch Prüfung des Kampfmittelbeseitigungsteams ist eine 
Sprengung veranlasst worden. Die Durchführung dieser ist 
am 24.02.2023 gewesen. Eine Entschärfung vor Ort oder ein 
entsprechender Abtransport ist nicht möglich gewesen.

Wir weisen Sie auf die Gefahren durch Munition und Waffen-
teile hin:
Die selbstständige Bergung von Kampfmitteln ist fahrlässig 
und verantwortungslos. Dies wird der Kampfmittelbesei-
tigung überlassen. Schließlich kann durch das Ausgraben 
und durch das falsche Transportieren und Lagern es zu einer 
lebensbedrohlichen Situation kommen. Schon eine Tempe-
raturerhöhung von drei Grad reicht da aus und es kann 
schnell ein Unglück passieren für Sie und Ihre Mitmenschen. 
Daher ist es verboten, illegal mit einem Metalldetektor auf 
die Suche nach Schätzen zu gehen, diese auszugraben und 
zu behalten. Dies kann als Straftat geahndet werden. Muni-
tionsfunde unterliegen der Meldepflicht. Bitte melden Sie 
dies der örtlichen Polizeidienststelle (110).

Metalldetektor/Sonden
Immer mehr nimmt die Schatzsuche mit Metalldetektoren 
zu. Die Wahrscheinlichkeit im Erdboden auf Munition aus 
Kriegszeiten zu stoßen, ist in Sachsen und in anderen Teilen 
Deutschlands sehr hoch. 
Bei den Polizeidienststellen oder dem Kampfmittelbeseiti-
gungsdiensten stehen annähernd 90 Prozent aller Fundmel-
dungen in Verbindung mit solchen Munitionen oder Resten 
davon. Nachweislich ist es häufig so, dass der Finder mit 
einem Metalldetektor oder einer Sonde auf „Schatzsuche“ 
gewesen ist.

Für die Suche mit dem Metalldetektor ist eine schriftliche 
Genehmigung notwendig.
Wenn Sie legal auf „Schatzsuche“ gehen wollen, benö-
tigen Sie eine erlaubnispflichtige Genehmigung sowie eine 
Erlaubnis des Grundstückeigentümers. Diese gilt wiederum 
nur für die Suche. Für die Bergung der Fundstücke ist eine 
weitere Genehmigung erforderlich. Des Weiteren muss eine 
Schulung absolviert werden. Informationen und Anträge 
hierzu erhalten Sie beim: 
Landesamt für Archäologie (Telefonisch 0351/89 26 92 4 
oder per E-Mail an: Josefine.Falkenberg@lfa.sachsen.de)

An folgenden Orten ist generell eine Grabung auch mit 
Genehmigung verboten:
• Bekannte und nicht bekannte Bodendenkmäler und 

historische Orte (Schlachtfelder, Feldlager)
• Friedhöfe und (ehemalige) Gräber
• Naturschutzgebiete, Wälder und nicht bewirtschaftete 

Wiesen
Hingegen besteht die Möglichkeit auf Ackerflächen, öffent-
lichen Spielplätzen und Parkanlagen oder Badeseen:
• Die Suche mit der Sonde wird geduldet, sofern eine 

Erlaubnis des Grundstückeigentümers vorliegt.
Wem gehört was!?
• Das „Schatzregal“ regelt das so genannte Besitzrecht. 

Jede Entdeckung ist Eigentum des Staates.
• Der Finder hat Anspruch auf eine angemessene Entschä-

digung. Die Landesoberbehörde für Denkmalschutz 
entscheidet zusammen mit der obersten Denkmalschutz-
behörde über die Höhe der Belohnung.

Bürgeraufruf/-unterstützung
Die Stadtverwaltung Weißenberg über-
arbeitet derzeit eine Neuauflage der 
Broschüre „Weißenberg informiert“, 
welche als hilfreiches Nachschlagewerk 
für alle Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste gedacht ist. Hierzu freuen wir uns über Ihre Unterstüt-
zung und sind daher auf der Suche nach Hobby-Fotografen, 
die in ihrer Sammlung aktuelle Fotos von Weißenberg 
und den Ortsteilen für eine Veröffentlichung bereitstellen 
wollen. Die Bilder sollten im JPG-Format und in der Original-
größe (nicht komprimiert) übergeben werden. Am besten 
benutzen Sie dazu einen USB-Stick und geben diesen 
persönlich bis zum 12. April 2023 im Rathaus ab. Ihre einge-
sandten Fotos können nach Absprache auch auf unserer 
Homepage eingestellt werden.

Stadtverwaltung Weißenberg
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„Woche der pflegenden Angehörigen“
Die Pflege von Familienmitgliedern ist oft sehr zeitintensiv 
und mit viel Kraft verbunden. Die meisten eigenen Bedürf-
nisse werden zurückgestellt. Im Rahmen des internationalen 
Tages der Pflege wird die „Woche der pflegenden Angehö-
rigen“ vom 8. bis 12. Mai 2023 dieses Jahr stattfinden. Wir 
als Stadt wollen uns daran beteiligen und am 10. Mai 2023 
hierzu eine Informationsveranstaltung für alle Betroffenen 
und pflegebedürftige Personen durchführen.
Aus diesem Grund sind wir auf der Suche nach Firmen oder 
Personen, die im Bereich der häuslichen Pflege, Alten-
heimpflege, Tagespflege, private Pflege, zur finanziellen 
Unterstützung/Zuschüsse, Beantragung von Hilfsmittel oder 

weiteren Bereichen tätig sind und uns mit Ihrem Wissen an 
diesem Tag beratend unterstützen wollen. Dazu melden Sie 
sich bitte in der Stadtverwaltung Weißenberg telefonisch 
(035876 4400) oder gern auch per E-Mail (info@stadt-weis-
senberg.de) bis spätestens 06.04.2023. Wir freuen uns auf 
Ihre Rückmeldung.

Für interessierte Besucher dieser Veranstaltung, werden wir 
im nächsten Amtsblatt bzw. auf unserer Homepage weitere 
Informationen zur Verfügung stellen.

Stadtverwaltung Weißenberg

Wochenmarkt in Weißenberg zu Ostern
Der Wochenmarkt an Freitag, dem 07.04.2023, fällt auf einen Feiertag und findet daher nicht statt.
Die Händler werden am Donnerstag, dem 06.04.2023, oder am Samstag, dem 08.04.2023, in der Zeit von ca. 7.00 bis 
11.00 Uhr ihre Waren anbieten. Informieren Sie sich bitte vorab an den jeweiligen Ständen.

Ihre Stadtverwaltung

Die Stadtverwaltung Weißenberg  
wünscht allen Familien 

ein fröhliches Osterfest &  
angenehme Stunden mit den Angehörigen
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Öffentliche Bekanntmachung Schöffenwahlen 2023
Im Freistaat Sachsen finden in diesem Jahr die Schöffen-
wahlen für die neue Amtszeit 2024 bis 2028 statt.
Schöffen sind ehrenamtliche Richter in der Strafgerichts-
barkeit, die bei den Amts- und Landgerichten in Verhand-
lungen gegen Erwachsene und Jugendliche mitwirken. Ihre 
Stimme hat bei Beratung und Abstimmung über das Urteil 
das gleiche Gewicht wie die eines Berufsrichters.
Schöffe kann grundsätzlich jeder deutsche Staatsan-
gehörige werden, der zum Beginn der Amtsperiode das  
25. Lebensjahr, aber noch nicht das 70. Lebensjahr, voll-
endet hat. Das Gesetz sieht nur wenige Einschränkungen 
vor oder den Ausschluss bestimmter Berufsgruppen (z.B. 
Polizeivollzugsbeamte).
Wer Interesse an der Ausübung eines solchen Amtes hat 
und
• seinen Hauptwohnsitz in der Stadt Weißenberg hat,
• nicht in Vermögensverfall geraten ist,
• sich gesundheitlich dazu in der Lage fühlt, mitunter 

längere Sitzungstage ohne Einschränkungen zu absol-
vieren,

• nicht gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder 
der Rechtsstaatlichkeit verstoßen hat,

kann sich um Aufnahme in die Vorschlagsliste der Stadt 
Weißenberg bewerben.
Unfähig für das Schöffenamt sind:
• Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur 

Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder we-
gen einer vorsätzlichen Straftat zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten verurteilt sind

• sowie Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren we-
gen einer Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge haben kann.

Die Bewerbung sollte schriftlich erfolgen und folgende 
Angaben enthalten: vollständiger Name, Familienstand, 
Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, Datum seit wann 
in der Gemeinde wohnhaft, Beruf, Staatsangehörigkeit 
und eventuelle Bemerkungen. Auf unserer Homepage: 
www.stadt-weissenberg.de finden sie unter der Rubrik  
„Aktuelles“. auch ein Formular zur Bewerbung.

Weißenberg, den 22.02.2023

Jürgen Arlt
Bürgermeister

Einladung der Jagdgenossenschaft  
Weißenberg zur Mitgliederversammlung
Die Jagdgenossenschaft Weißenberg führt am 
20.03.2023, 18:00 Uhr im Ratssaal Rathaus Weißenberg 
die Jahreshauptversammlung durch.
Alle Eigentümer für jagdbare Flächen der Gemarkung 
Weißenberg sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Kassenbericht
3. Bericht Jagdpächter
4. Entlastung Vorstand und Kassenprüfer
5. Sonstiges

Der Vorstand

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Wurschen
Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft am 05.04.2023 
um 19.00 Uhr im Vereinszimmer des Heimatvereins in 
Drehsa werden alle Eigentümer von jagdbaren Flächen 
der Gemarkungen Wurschen, Belgern und Nechern herz-
lich eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Jagdpächter
5.  Beschluss über Antrag auf vorzeitige Verlängerung des 

Pachtvertrages
6. Sonstiges

Jagdvorstand Wurschen

Einladung zur Vollversammlung  
der Jagdgenossenschaft Maltitz
Die Jagdgenossenschafft Maltitz führt am 03.04.2023, 
19:00 Uhr ihre Vollversammlung in der Freiwilligen Feuer-
wehr Maltitz durch.
Dazu sind alle Eigentümer von jagdbaren Flächen der 
Gemarkung Maltitz sowie die Jagdpächter herzlich einge-
laden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Jagdpächter
4. Kassenbericht
5. Entlastung des Kassenwartes
6. Wildschadensregulierung
7. Diskussion
8. Schlusswort

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Drehsa
Zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft 
Drehsa laden wir alle Landeigentümer von bejagbaren 
Flächen und unsere Jagdpächter für Donnerstag, den 
13.04.2023 um 19:00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus 
in Drehsa (Dorfstraße 26) ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Kassenbericht
4. Bericht Jagdpächter
5. Sonstiges
6. Schlusswort

Der Vorstand
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„Weißenberg aktuell“
Amtsblatt der Stadt Weißenberg mit den Ortsteilen Belgern, Cortnitz, Drehsa, Grube, Gröditz, Kotitz, Lauske, Maltitz, Nechern, Nostitz, Särka, Spittel, 
Weicha, Wuischke, Wurschen

- Herausgeber: 
 Stadt Weißenberg, August-Bebel-Platz 1, 02627 Weißenberg
 Tel.: 035876 4400
- Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:  
 Stadt Weißenberg
 vertreten durch den Bürgermeister Jürgen Arlt
 August-Bebel-Platz 1, 02627 Weißenberg
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffent lichungen und Fremd beilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
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Blaulicht Info`s
In den vergangenen Wochen fanden 
die Jahreshauptversammlungen 
der Ortsfeuerwehren Weißenberg, 
Drehsa/Wurschen, Gröditz/Särka 
und Maltitz/Nostitz statt. Neben den 
Berichten der Wehrleiter über die 

Tätigkeiten und Einsätze den Ausbildungsstand, durchge-
führten Veranstaltungen und vielen anderen Dingen die 
im vergangenen Jahr bzw Jahren (wegen Corona mussten 
einige Jahreshauptversammlungen ausfallen) in den Feuer-
wehren gelaufen sind, wurden auch Beförderungen durch-
geführt. Es gab Auszeichnungen für langjährige Dienste in 
der Feuerwehr sowie Neuaufnahmen von Kameraden. Es 
wurde darüber berichtet was in diesem Jahr und in Zukunft 
geplant ist, was verbessert werden sollte und es wurden 
Probleme angesprochen und diskutiert. Aus den Berichten 
ging aber immer wieder hervor wie breit das Aufgabenspek-
trum unserer Feuerwehren ist. Angefangen von „Baum auf 
Straße“, leichte und auch schwere Verkehrsunfälle, mit 
Verletzten und auch Toten, Wassereinbruch durch Star-
kregen, Wohnungsbrände, Feldbrände,Waldbrände, PKW-
Brände, Türöffnungen, Tragehilfe und und und …
Das alles freiwillig 24/7/365.
Zum Waldbrand im vergangenen Jahr in der Sächsischen 
Schweiz, wurden auch aus den Ortsfeuerwehren der Stadt 
Weißenberg Kameradinnen und Kameraden entsannt, um 
die Löscharbeiten in diesem Gebiet zu unterstützen. An 
diesem Einsatz waren insgesamt 25 Kameradinnen und 
Kameraden aus den Ortsfeuerwehren beteiligt.
Wichtig ist es natürlich auch weiterhin eine gute Kamerad-
schaft in den Feuerwehren zu pflegen und neue Mitglieder 
für die Feuerwehr zu gewinnen, um auch in Zukunft immer 
Einsatzbereit zu bleiben. Auch der anwesende stellvertre-
tene Bürgermeister bedankte sich bei den Kameradinnen 
und Kameraden für die geleistete Arbeit und die stetige 
Einsatzbereitschaft.
In diesem Sinne wünsche ich allen Kameradinnen und 
Kameraden Gesundheit und das jeder, nach dem Einsatz, 
wieder gesund nach Hause kommt.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

René Lips
Stadtwehrleiter Weißenberg
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Einladung zum Vortrag über 
 „Adam Gottlob Schirach“ am 24.03.2023, 
 19.00 Uhr im Herrenhaus Nostitz

„Adam Gottlob Schirach - durch sein Wissen wurde 
die Honigbiene zum Haustier“
In diesem Jahr gedenken wir seines 250. Todestages und ein 
Jahr später können wir seinen 300. Geburtstag feiern.
Adam Gottlob Schirach wurde am 05.09.1724 in Nostitz 
geboren und nur mit 49 Jahren verstarb er am 03.04.1773 in 
Kleinbautzen.
Als er sechs Jahre alt war, wurde sein Vater, der zu dieser 
Zeit Pfarrer in Nostitz war, nach Malschwitz versetzt. Schon 
in diesem Alter wurde der klein Adam Gottlob von seinem 
Vater und den Hilfspredigern in Malschwitz unterrichtet. Mit 
13 Jahren bekam er eine Freistelle fu8 r das sorbische Volk 
am Fürstengymnasium St. Afra in Meißen. Nach dem Abitur 
studierte er Theologie in Leipzig, von wo er als junger Pfarrer 
nach Kleinbautzen gerufen wurde.
Neben seinen zahlreichen theologischen Schriften und 
verfassten sorbischen Schulbüchern wurde er europaweit 
durch seine wissenschaftlichen Studien zur Honigbiene 
bekannt.
Diese Zeilen sollen Sie neugierig machen auf den Vortrag 
über A.G. Schirach und sein Lebenswerk.
Es gibt viel und fast Vergessenes über den Sohn ihres 
schönen Nostitz zu berichten.
Ich freue mich auf Ihr Kommen am Freitag, dem 24.03.2023 
um 19 Uhr in das Herrenhaus nach Nostitz.

Ihr Günter Sodan
Bürgermeister a.D. von Malschwitz

TSV Weißenberg/Gröditz e.V.

Nachruf
„Mein Herz gehört dem Kegelsport  

und darauf bin ich stolz …“

Bernd Näther
Diese Liedzeile passte zu ihm, wie zu kaum einem 
anderen. Die traurige Nachricht vom Tod unseres Sport-
freundes Bernd Näther erreichte uns in den letzten Januar- 
tagen. Voller Dankbarkeit blicken wir zurück auf die 
vielen Jahre in denen er den Kegelsport in Weißenberg 
tatkräftig geformt und vorangebracht hat.
In den 60er Jahren begann Bernd zunächst mit dem 
Klubkegeln und beteiligte sich später auch an den Wett-
kämpfen. Er übernahm Verantwortung in der Funktion 
des Abteilungsleiters und ging für mehr als vier Jahr-
zehnte als prägende Figur mit unermüdlicher Arbeit für 
den Verein voran. An der Modernisierung der Kegel-
bahn im Jahr 1995 hatte er ebenso großen Anteil, wie 
am Aufbau der bisher einzigen Nachwuchsmannschaft 
ab 2001. Stets brachte Bernd seine organisatorischen 
Fähigkeiten als Mannschaftsleiter und im Vorstand 
des TSV ein. Mit besonderer Hingabe bereitete er die 
Bahnanlage für die Wettkämpfe vor, obwohl er selbst 
aus gesundheitlichen Gründen den Kegelsport nicht 
mehr betreiben konnte. Bis zuletzt war er ein ständiger 
Begleiter der Kegelmannschaft ob im Trainings- oder 
Spielbetrieb. Ein Fan und Antreiber, den wir immer in 
würdiger Erinnerung behalten werden.

Die Kegler des TSV 1895 Weißenberg

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

7. Baby- und Kindersachenbörse

Am 17.03.2023 und 18.03.2023 findet die 7. Baby- 
und Kindersachenbörse im ehemaligen Ärztehaus 
in Weißenberg statt. Reinschauen lohnt sich - 
gebrauchte und gut erhaltene Kindersachen ab Gr. 50 
bis Gr. 176, Spielsachen, Bücher und Babyausstat-
tung. Geöffnet ist am 17.03.2023, 16.00 - 19.00 Uhr 
für Schwangere und Mütter mit Babys bis 6 Monate 
und am 18.03.2023, 9.00 Uhr - 12.00 Uhr für alle.
Die Organisatoren freuen sich auf Ihren Besuch.
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Wir laden Sie recht herzlich zu unserem 
diesjährigen Kinder- und Feuerwehrfest 

nach Särka ein.

Freitag, 09.06.2023Freitag, 09.06.2023Freitag, 09.06.2023Freitag, 09.06.2023

18:00 Uhr
Bieranstich und

Feuerwehrstadtmeisterschaft

Samstag, 10.06.2023Samstag, 10.06.2023Samstag, 10.06.2023Samstag, 10.06.2023Samstag, 10.06.2023Samstag, 10.06.2023Samstag, 10.06.2023

14:00 Uhr

Kinderfest
mit vielen Überraschungen und 

anschließender Kinderdisko

21:00 Uhr
Tanz in die Nacht

Für das leibliche Wohl ist an beiden Für das leibliche Wohl ist an beiden 
Tagen gesorgt.

Freitag, 09.06.2023Freitag, 09.06.2023

Feuerwehrstadtmeisterschaft

Freitag, 09.06.2023Freitag, 09.06.2023

Feuerwehrstadtmeisterschaft

Förderung  
von elektrisch betriebenen Wärmepumpen
Zu Beginn des Jahres 2023 hat das Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz die Förderkonditionen für 
die energetische Sanierung von Gebäuden, z. B. beim 
Austausch der Heizung oder bei Maßnahmen an der Gebäu-
dehülle, angepasst. Wer sich für den Austausch seiner alten 
Heizung gegen eine neue, elektrisch betriebene Wärme-
pumpe entscheidet, kann einen vergleichsweise hohen 
Zuschuss vom Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) erhalten. Dabei entscheiden Details über 
eine höhere oder niedrigere Förderquote, die nachfolgend 
beschrieben werden.
Es werden grundsätzlich alle Maßnahmen gefördert, die 
unmittelbar für die Ausführung und Funktionstüchtigkeit der 
neuen Heizung erforderlich sind. Dies umfasst das Mate-
rial sowie den fachgerechten Einbau und die Verarbeitung 
durch die jeweiligen Fachunternehmen. Außerdem sind 
notwendige Nebenarbeiten förderfähig, die unmittelbar zur 
Vorbereitung und Umsetzung sowie für die Ausführung und 
Funktionstüchtigkeit notwendig sind, z. B. der Umbau des 
Technikraumes, der Ausbau und die Entsorgung der alten 
Heizung oder auch die Herstellung bzw. der Verschluss 
notwendiger Wand- und Deckendurchbrüche.
Die Gesamtkosten all dieser Maßnahmen bezeichnet man 
als förderfähige Kosten. Diese stellen die Grundlage für die 
Berechnung des möglichen Investitionskostenzuschusses 
dar und sind pro Jahr auf max. 60.000 € bzw. insgesamt auf 
600.000 € pro Gebäude gedeckelt. Es ist ratsam, dass man 
sich für jedes Gewerk mindestens 2 vergleichende Ange-
bote einholt. Die erwarteten Gesamtkosten trägt man dann 
im Online-Antragsformular ein. Da maximal die Kostenhöhe 
gefördert wird, die im Förderportal beantragt wurde, ist es 
empfehlenswert einen kleinen Puffer von ca. 10 bis 20 % der 
Kosten einzuplanen.
Die Basisförderquote für die Wärmepumpe beträgt 25 %. 
Nutzt man als Wärmequelle (Ab-)Wasser oder das Erdreich 
bzw. setzt natürliche Kältemittel ein, so erhöht sich der 
Zuschuss auf 30 % der förderfähigen Kosten. Wird die 
Wärmepumpe als Ersatz für eine funktionstüchtige Öl-, 
Kohle- und Nachtspeicherheizung oder mindestens  
20 Jahre alter Gasheizung installiert, erhält man den 
Heizungstausch-Bonus in Höhe von 10 %. Die maximale 
Förderquote beträgt dann also 40 %.
Um die Förderung zu erhalten, müssen eine Reihe von tech-
nischen Anforderungen erfüllt sein. Diese und weitere nütz-
liche Informationen, z. B. zur Antragstellung, haben wir für 
Sie auf folgender Webseite bereitgestellt: 
https://www.energieagentur-bautzen.de/waermepumpe/

Bei Fragen können Sie sich gern jederzeit an die Energie-
agentur des Landkreises Bautzen wenden.

Kontakt:
Energieagentur des Landkreises Bautzen im TGZ Bautzen
Preuschwitzer Straße 20, 
02625 Bautzen
Telefon: 03591 380 2100
E-Mail: info@energieagentur-bautzen.de

Stadtbibliothek Bautzen -  
Fahrbücherei
Tel. Fahrbücherei: 03591 3801260 - 
Handy: 01718694595

Januar 2023 bis August 2023
Fahrbücherei fährt nicht: Dienstag, 11.04.2023 bis

Freitag, 14.04.2023
Freitag, 19.05.2023

Sommerpause: Montag, 24.07.2023 bis
Freitag, 04.08.2023

Route 2 gerade Kalenderwochen
Dienstag 21.03., 04.04., 18.04., 02.05., 16.05., 30.05., 

13.06., 27.06., 11.07., 08.08., 22.08.

15.30 - 16.00 Uhr Gröditz / Am Wasserhaus
16.15 - 16.45 Uhr Wurschen / Bushaltestelle
17.00 - 18.00 Uhr Weißenberg / Markt
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Wasser- und Bodenanalysen
Am Montag, dem 24. April 2023 bietet die AfU e. V. 
(Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e. V., Mittweida) 
die Möglichkeit in der Zeit von 11.00 Uhr - 12.00 Uhr 
in Weißenberg, in der Stadtverwaltung, August-Bebel-
Platz 1 Wasser- und Bodenproben untersuchen zu 
lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort 
auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht 
werden. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 
1 Liter) in einer Mineralwasserflasche mitbringen. Auf 
Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzel-
parameter z. B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- 
bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nähr-
stoffbedarfsermittlung entgegengenommen. Hierzu ist 
es notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, sodass insgesamt ca. 500 Gramm der 
Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Nächster Blutspendetermin!
Die nächste Möglichkeit zur Blutspende 
findet am Dienstag, dem 11.04.2023 zwischen 
14:30 Uhr und 19:30 Uhr wie gewohnt in den 
Räumlichkeiten im Schützenhaus (Reichenbacher 
Str. 1) statt.

Ihr DRK-Blutspendedienst

Wir retten auch Ihre alte Streuobstwiese!
Streuobstwiesen stellen schon seit vielen Jahrhunderten 
ein besonders wertvolles Element der vom Menschen 
geprägten Kulturlandschaft dar. Ohne regelmäßige Pflege 
und Bewirtschaftung würden diese bedeutsamen Lebens-
räume für einen Vielzahl von Tieren auf Dauer verschwinden. 
Die Kombination aus unterschiedlich alten Obstbäumen 
und extensiv genutztem Grünland schafft ideale Vorausset-
zungen für eine hohe Biodiversität. Besonders die Bäume 
bieten zahlreichen Vögeln Brutplatz und Nahrungsquelle. 
In den morschen Stellen im Holz sind selten gewordene 
totholzbewohnende Insekten zu finden. In Baumhöhlen und 
großen Astlöchern nisten Singvögel und Spechte. Höhlen, 
abstehende Rindenstücke und Baumspalten dienen Fleder-
mäusen als Unterschlupf. Auch die Früchte und Blüten sind 
Nahrungsquelle für verschiedenste Tierarten.
Erhaltung, Pflege und Neuanlage von Streuobstbeständen 
werden durch verschiedene Maßnahmen des Landes 
Sachsen unterstützt.
Das Regionalbüro Oberlausitzer Berg- und Teichlandschaft 
des DVL-Landesverbands Sachsen e.V. initiiert Projekte, in 
denen überalterte Obstbaumbestände fachgerecht gepflegt 
und junge Bäume nachgepflanzt werden. Wir vermitteln den 
Eigentümern bei Bedarf auch Firmen, welche die Obstbäume 
fachgerecht pflegen und neue Bäume pflanzen. Außerdem 
kümmern wir uns um die Antragstellung von Förderungen 
oder die Vermittlung von Ausgleichsmaßnahmen, so dass 
für die Eigentümer meist keine Kosten entstehen.
Unser Regionalbüro ist im gesamten Landkreis Bautzen tätig 
und organisiert auch den Erhalt Ihres Streuobstbestandes. 

Haben Sie eine Fläche mit mindestens 10 Obstbäumen, 
welche dringend gepflegt werden sollte oder möchten 
Sie eine Streuobstwiese anlegen bzw. Obstbäume nach-
pflanzen, dann melden Sie sich telefonisch, per Mail oder 
Post bei uns - wir beraten Sie gern!

Jeanine Taut
Regionalbüro Oberlausitzer Berg- u. Teichlandschaft
Deutscher Verband für Landschaftspflege (DVL)- Landes-
verband Sachsen e. V.
Bahnhofstraße 2, 02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 982960, E-Mail: taut@dvl-sachsen.de

Dieser Streuobstbestand mit über 100 alten Apfel- und 
Birnenbäumen im südlichen Landkreis Bautzen wird dem-
nächst mit Unterstützung des Deutschen Verbands für Land-
schaftspflege (DVL)- Landesverband Sachsen e. V. gepflegt 
und so als wertvoller Lebensraum gesichert.

Basis für eine Ballade

Noch 49 Meilen bis Gotha!
Basis für eine mittelalterliche Ballade in 13 Versen

von Gerd Guntolf Roeker von Klix.

Die Hauptperson ist Ritter Härtung von Klix, welcher auch 
kaiserlicher Ratgeber von Kaiser Sigismund, Staatsmann 
und Gutsbesitzer vom Rittergut Tschocha und Lehnherr 
von den Lehngütern Friedersdorf und Wingendorf war, alle 
Besitzungen in Niederschlesien. Härtung von Klix gehörte 
zu der von Klix-Familie, welche bis Anfang des 16. Jahrhun-
derts auf dem Rittergut mit Schloss Gröditz zu Weissenberg 
(Kreis Görlitz) gelebt hat. Es gab später einen Nachfahren 
mit dem Namen Wolfgang von Klix!

September 2013.
Deutsche Bearbeitung von Walter Heinrich Bolte.
Reg.No.: 20221108.
Überarbeitete Ausführung am 5. Nov. 2022.
Home file: Noch 49 Meilen nach Gotha

Noch 49 Meilen bis Gotha!
1.  Es war das Jahr 1453 und der Edelmann Härtung von Klix 

logierte bei Familie auf Schloss Gröditz. Härtung war in 
Mühlhausen zu Besuch bei Freunden. Dort erreichte ihn 
die Nachricht, dass seine Gattin auf Gröditz ihre Wehen 
bekommen hat und das Kind jeden Augenblick zur Welt 
konnte kommen. 
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10.  Jetzt sind es noch 4 Meilen bis Gotha. Die Pforten-
wächter hörten das Geheul der Wölfe in der dunklen 
Nacht. „Es kann dort jemand in Not geraten sein”, sie 
nahmen ihre Waffen, bestiegen ihre Pferde, und ritten 
in die Nacht. Jetzt konnte Härtung treues Pferd nicht 
weiter, es bricht zusammen, bedeckt mit Schweiß und 
Schaum ums Maul. Es waren immer noch 4 Meilen bis 
zu Gotha.

11.  Da lag der Traue Kamerad im Schnee und sah Härtung 
mit großen Augen an. Härtung zog mit Tränen in den 
Augen sein Schwert und stellte sich mit beiden Beinen 
schützend über das Pferd. Der rechte Arm ist verwundet, 
deshalb hielt Härtung sein Schwert in der linken Hand. 
Er war bereit sein Pferd und sich selbst bis zum Tode 
zu verteidigen. Schon stürmten zwei Wölfe heran, ihre 
blutigen Zähne setzten sie in das Pferd und in den 
Körper des verwundeten Edelmann.

13.  Härtung schlägt tapfer auf die Wölfe ein, das Wolfsblut 
spritzt herum und manche abgehackte Wolfspfote liegt 
im Schnee. Die verwundeten Wölfe heulten, die anderen 
fingen den Bauch des Pferdes aufzureissen und holten 
die Eingewande zum Fressen raus. Härtung fiel auf seine 
Knie und versinkt langsam im Schnee. Er hörte nur noch 
Kinderstimmen singen und langsam verblasste das 
Sternenlicht. Für Härtung wurde es Nacht! Es war für 
Härtung zu spät, er hat die letzten 2 Meilen nach Gotha 
nicht mehr geschafft. Er lag im Schnee, rot vom Blut 
der Wölfe und des Pferdes. Freya und Thor haben es so 
gewollt! Zur gleichen Zeit hat seine Gattin wieder einen 
gesunden Sohn geboren auf Schloss Gröditz. Der Junge 
erhielt später den Namen „Wolfgang von Klix”!

14.  Die Stadttorwächter von Gotha kamen in Galopp und 
jagten die noch lebenden Wölfe fort. Die verwundeten 
Wölfe wurden an den Pfoten gefesselt und am Leben 
gelassen. Es kam auch ein Pferd mit Wagen, um die 
Kadaver wegzuschaffen. Es war nämlich in zwei Tagen 
wieder Markt in Gotha. Frisches Pferdefleisch und 
Wolfskeule aus dem thüringschen Wald, dazu Sauer-
kraut mit Bier, war eine besondere Spezialität von hier.

Gerd Guntolf Roeker von Klix

  Die Freude war groß und es trieb Härtung nach Gröditz 
zu seiner Gattin. Die Winternacht war dunkel mit Sturm 
und Schnee, Härtung sprang aufs Pferd und ritt in die 
kalte Nacht hinein.

2.  Er ritt so schnell er konnte, Gotha war das Ziel seiner 
Reise. Die Stadt, welche er noch in derselben Nacht 
erreichen wollte und wo ein warmes Bett in einer 
Herberge ihm Erholung bringen sollte. Aber es waren 
noch 49 Meilen bis zu Gotha.

3.  Härtung gab seinem Pferd die Sporen und trieb es mit 
der Peitsche an. Bald erschienen ihm im thüringschen 
Wald die Trolle und Hexen, welche ihre Fäuste ballten. 
Sie versteckten sich unter jedem Stein, hinter jedem 
Baum und sahen den Edelmann mit glühenden Augen 
gierig an. Aber Härtung hatte noch 45 Meilen vor sich, 
ehe er in Gotha verweilen konnte.

4.  Härtung fing zu zweifeln an, ob er es bis Gotha noch 
würde schaffen, langsam verließ ihn seine Kraft. 
Er betete und rief Thor, Wotan und Freya an, (die 
hübscheste Göttin, welche es damals gab). „Liebe 
Frauwe geeb me Kraft, es sein noch 39 Meilen bis Gotha 
zu schaff”!

5.  Das Sternenlicht vertrübte langsam hinter den Wolken, 
der Mond leuchtete schwach, es wurde allmählich 
schwarz im Wald. Da kamen sie schon aus der schwarzen 
Nacht, mit glühenden Augen und fletschenden Zähnen, 
die blutdürstigen Wölfe aus dem thüringschen Wald. Es 
waren immer noch 33 Meilen bis Gotha.

6.  Härtung schlug noch härter mit seiner Peitsche und 
trieb das Pferd mit seinen Sporen zum Äußersten an. 
Die Hufe trommelten auf dem Eis und dem gefrorenen 
Schnee, es klang wie eine Todesweise. Die Wölfe kamen 
immer näher und näher, Härtung glaubte schon den 
heißen Atem der Wölfe im Nacken zu spüren. Es waren 
noch immer 24 Meilen bis Gotha.

7.  Das Pferd springt im Galopp über einen Bach, gleich-
zeitig springt ein Wolf auf den Rücken des Pferdes. Er 
drückt seine Klauen in das warme Fleisch des Tieres 
und beißt in den rechten Arm von Härtung. Der Edel-
mann schreit voller Schmerz, zieht seinen Dolch aus 
der Scheide und bohrt ihn in ein Auge des Wolfes. Ein 
zweiter Stich geht in das andere Auge, aber der Wolf 
lässt seinen Biss nicht los. Jetzt sticht Härtung noch-
mals zu, mitten ins Genick des Wolfes. Dies ist zuviel, 
der Wolf lässt seinen Biss los. Das treue Pferd wieherte, 
bäumte sich auf und warf den blinden Wolf ab. Pferd 
und Reiter zitteren und beschleunigen ihr Tempo im 
Galopp. Schließlich sind es noch immer 16 Meilen bis 
Gotha.

8.  Härtungs Flucht geht weiter. Eine Meute Wölfe beißt 
sich in dem verwundeten Wolf fest. Das rote Blut strömt 
aus den Wolfsaugen, was die Meute zur Rasernei bringt. 
Das Wolfsfleisch und das Blut stillen den Hunger der 
Bestien eine Weile, aber nicht lang genug. Härtung hat 
immer noch 12 Meilen bis Gotha zurückzulegen.

9.  Die Pferdehufe trommelten aufs Neue auf gefrorenem 
Schnee und Eis. Es waren jetzt nur noch 6 Meilen bis 
Gotha. Härtung konnte schon die Lichter der Stadt im 
dunkeln sehen. Die Wölfe aber liefen schon wieder 
hinter dem Reiter her, mit der Hoffnung den Mann bald 
zu zerreissen. Plötzlich fiel ein Wolf die rechte Flanke 
des Pferdes an. Er sprang zum Hals und wollte sich dort 
festbeissen, da flog der Wolfskopf plötzlich durch die 
Luft, Härtung hat mit seinem Schwerte den Wolf geköpft.

Anzeige(n)
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Digitalisierung im Tourismus – Initiative „Tourismus 360Grad digital“ unterwegs in Sachsen

Wesentlicher Kern, der im Herbst 2021 gestarteten Initiative des Sächsischen Staats-
ministeriums für Kultur und Tourismus und dem Landestourismusverbandes Sachsen 
e.V.. ist die Stärkung der Leistungsfähigkeit der Basis. Deshalb werden die touristischen 
Akteure vor Ort bei der Umsetzung digitaler Formate unterstützt. Der eigens dafür 
entwickelte Werkzeugkoffer enthält nicht nur digitale Komplettlösungen, sondern 
auch einfache Ansätze und Möglichkeiten zu Austausch und Vernetzung. Herzstück 
ist die digital-Sprechstunde direkt vor Ort. Dabei stehen der Digitalisierungsgrad und 
das Leistungsvermögen der Unternehmen im Fokus. Ziel ist es Potentiale ebenso wie 
Schwachstellen und erste Lösungsansätze aufzuzeigen. Webinare, ob als Impuls oder 
als gemeinschaftlichen Dialog, runden das Angebot zur Weiterbildung ab und sollen 
einen möglichst breiten Wissenstransfer ermöglichen.

Orientierungshilfe und Begleitung – praxisnah und auf Augenhöhe

In der Praxis bestätigt sich das Vorgehen. Seit über einem Jahr sind die Berater in den Tourismusunternehmen unterwegs, mehr als 50 Unternehmen 
konnten direkt beraten und über 300 Akteure mithilfe der Wissensformate erreicht werden. „Der Bedarf ist groß, die kleinen Unternehmen tun sich 
dennoch schwer. Pandemie, Energiekrise, fehlende Zeit, Personalmangel in der Branche, das Thema geht in der Bewältigung des beruflichen Alltags 
unter und wird hintenangestellt – ein Fehler. Denn die Digitalisierung sichert die Wettbewerbsfähigkeit im Tourismus. Dabei ist es essenziell, die 
Akteure zielgerichtet an digitale  Möglichkeiten heranzuführen, individuelle Hilfsstellung bei der Auswahl geeigneter Lösungen zu leisten, denn genau 
dafür fehlt die Zeit und das nötige Knowhow. Beratung auf Augenhöhe, möglichst einfach erklärte Erläuterungen zu kniffligen Themen sind dabei die 

Türöffner.“ so Susann Postel, Projektleiterin der Initiative. Weitere Informationen 
zur Buchung der digital-Sprechstunde oder zur Initiative finden Sie hier:
https://www.ltv-sachsen.de/360graddigitalhttps://www.ltv-sachsen.de/360graddigital

Informationen zur Initiative  
„Tourismus 360Grad digital” erhalten Sie hier:

Landestourismusverband Sachsen e. V. 

   0351 49191-0  
   digital@ltv-sachsen.de 

www.ltv-sachsen.de/360graddigital

EVA-MARIA HINZ
August-Bebel-Platz 11

02627 Weißenberg

Tag und Nacht      035876 - 41634%Tag und Nacht   %Tag und Nacht      03%   03

Wir stehen Ihnen in Ihrer Trauer hilfreich zur SeiteWir stehen Ihnen in Ihrer Trauer hilfreich zur Seite

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t 
SCHILDER JÜRGEN

Tag & Nacht Privat: Heinrich-Zille-Str. 8 · Tel. 03 58 76 / 4 00 93

 03 58 76 -13 89 38 

02627 WEISSENBERG - Kirchgasse 1
Betreuung durch Frau Andrea Ritter

Hilfe in schweren Stunden

Zeit des 
Gedenkens

Feiertage als Herausforderung  Anzeige

für Trauernde
Jahr um Jahr erleben die allermeisten von uns Feiertage als 
wohltuende Unterbrechung unseres Alltags. Wir versuchen zur 
Ruhe zu kommen, nehmen uns Zeit für Familie und Freunde, 
gönnen uns eine gedankliche Auszeit von den vielen Fragen, die 
im Privat- und im Berufsleben unsere Aufmerksamkeit fordern.
Für Trauernde sind Feiertage seit jeher eine Herausforderung. 
Wer den Verlust eines geliebten Menschen verarbeitet, der fühlt 
sich im üblichen Rummel und angesichts der allgemeinen Vor-
freude oft fehl am Platz. Insbesondere das erste Fest ohne einen 
nahen Menschen ist für viele Trauernde eine emotionale Belas-
tung. Mancher sucht vielleicht gerade den Anschluss und möchte 
die Feiertage in Gesellschaft verbringen; mancher ist lieber alleine 
mit sich, seinen Gedanken und Erinnerungen.
Insbesondere während der Feiertage sollten Familie und Freun-
de sich die Zeit nehmen, Trauernden in ihrem Schmerz ganz 
individuell beizustehen. Wichtig ist, offen darüber zu sprechen, 
was dem Einzelnen hilft, und Räume zu schaffen, in denen Trau-
er auch als tröstend und heilsam empfunden werden kann.
Die Trauer jedes Einzelnen sieht anders aus, braucht ihre eigene 
Zeit und ihren eigenen Raum. Feier- und Urlaubstage bieten die 
Möglichkeit, gedanklich einen Schritt zurückzutreten und inne-
zuhalten. Was tut mir gut in meiner Trauer? Wie kann ich ande-
ren in ihrer Trauer beistehen? Und wie kann ich einen Abschied, 
der mir durch die Pandemie vielleicht verwehrt worden ist, auf 
ganz eigene Weise nachholen – oder meinen Nächsten auf einem 
solchen Weg begleiten?“ Die Antworten auf diese Fragen kann 
jeder nur selbst geben. akz-o
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4HAAReszeiten
Inh. Katja Lehmann
Rosenweg 1 · Rackel
Tel.: 03 59 32 - 35 80 70   
Mobil: 01 72 - 30 31 937

Ein frohes Osterfest
  wünscht Ihnen

Termin nach telefonischer Vereinbarung

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

wünscht Ihnen im Namen des 
gesamten LINUS-WITTICH-Teams

und erholsame  
Feiertage

FROHE OSTERN

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Falko Drechsel
Mobil 0170 2956922

falko.drechsel@wittich-herzberg.de

Fahrdienst
Henry Pittke
02627 Hochkirch
OT Niethen Nr. 20

✓ Krankenfahrten für alle Kassen
✓ Bestrahlungs- und
    Dialysefahrten
✓ Kurfahrten und Reisetransfer
✓ Privatfahrten für alle Anlässe
➔ Auch für Rollstuhlfahrer!

0174 7137378

Ostergrüße 
Der Hase machte zu Ostern  Anzeige

das Rennen
Ein besonderer Grund für die Vorfreude der Kleinen auf das  
Osterfest ist natürlich der Osterhase, der am Morgen des  
Ostersonntags seine Schokoladeneier versteckt. Das war nicht 
immer so: Bis ins 20. Jahrhundert hatte der Hase als Überbrin-
ger des Ostereies noch Konkurrenz von Osterfuchs, -storch, 
-henne oder -hahn. Doch der Hase, der als eines der fruchtbars-
ten Tiere gilt, hat sich durchgesetzt. Er ist seit rund 100 Jahren 
das Symboltier - nicht zuletzt, weil ihn die Süßwarenhersteller 
bald als Vorlage für leckere Schokohasen einsetzten.

In Indien wird ein Drittel aller ver-
heirateten Frauen Opfer häuslicher 
Gewalt. Wir unterstützen sie dabei, 
ein Leben in Würde zu führen.
brot-fuer-die-welt.de/frauen

Für jede dritte Frau 
endet die Liebe

Schlag auf Schlag.

Dem Anzeigenteam sagen wir unseren herzlichen Dank für den kostenlosen Abdruck dieser Freianzeigen!

www.volksbund.de/workcamps

Jugendbegegnungen & Workcamps

Gemeinsam 
für den Frieden

Termine und 
Anmeldung 
jetzt online!

www.volksbund.de/
workcamps

Jugendbegegnungen 
& Workcamps

www.volksbund.de/workcamps

Termine und Anmeldung
jetzt online!

Termine und Anmeldung
jetzt online!
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JÜRGEN BOBKA
Am Schmiedeberg 13 · 02627 Weißenberg OT Drehsa

Telefon (035939) 8 16 04 · Funk 0177 5621632

·  Krankenfahrten (stationäre Aufnahme) 
Hin- und Rückfahrt (alle Kassen)

· Serienbehandlung (Bestrahlung, Chemotherapie)

· Kurfahrten
· Rollstuhlbeförderung
· Privatfahrten (bis 8 Personen)

· Kleintransporte

BOBKA
TRANSPORTE

 

seit 1988

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten.

Unsere Leistungen:
• Hauswirtschaft/Reinigung • Blumenpflege
• Erledigung des Einkaufes • Wäschepflege
• Botengänge • Begleitung bei Spaziergängen
... weitere Leistungen gern nach Abstimmung!

Kontaktieren Sie uns für IHR persönliches Angebot. 
Pflegegrad 1-5 muss vorliegen, damit eine Abrechnung direkt 
über die Krankenkasse erfolgen kann!

Telefon: 03591 270 788 0
Mail: info@top-dienstleistungen.de

X     Weichaer Hof    X

 bürgerliche 
Küche

Montag - Donnerstag 
& Samstag 
ab 17.00 Uhr

 Hausgemachte  
Pasta  

& Pizza
freitags 

ab 17.00 Uhr

Mittagstisch  
mit bürgerlicher Küche,

Eis und Kuchen
 sonn- & feiertags 

ab 11.00 Uhr 

Hauptstr. 24, 02627 Weißenberg 
www.weichaer-hof.de 
Tel. 035876 46 520 · info@weichaer-hof.de

Übernachtungen bis 50 Personen in 
8 Ferienwohnungen und 4 Ferienhäusern möglich.

Catering und Party-Service
• für privat und Firmen • Buffets für jeden Geschmack 

Wir haben täglich geöffnet!

8 Ferienwohnungen und 4 Ferienhäusern möglich.

Am Volksgut 3 
02627 Weißenberg OT Kotitz
Telefon 035876.465970 
Fax 035876.465971 
Funk 0172.7571992
info@dachdecker-ritscher.de 
www.dachdecker-ritscher.de

Allen meinen 
verehrten Kunden, 

Freunden und 
Bekannten frohe Ostern!

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

www.BrautmodeOutlet.de


